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Bewußtseinskontrolle

• Ansprechen des Patienten

• Berühren des Patienten

• Schmerzreiz zufügen
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Atmung kontrollieren

• Beengende Kleidungsstücke entfernen
• Mundhöhle inspizieren und ausräumen
• Kopf überstrecken

• Atmung kontrollieren durch
• HÖREN (des Atemgeräusches)
• SEHEN (der Brustkorbbewegungen)
• FÜHLEN (der Ausatemluft an der Wange)
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Kreislauf kontrollieren

• Tasten des Pulses an BEIDEN 
Halsschlagadern

• mit zwei oder drei Fingern

• Nicht mit dem Daumen!
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Auswertung

BEWUSSTSEIN vorhanden

NEIN

Stabile SeitenlagerungATMUNG vorhanden
NEIN

BeatmenKREISLAUF vorhanden
NEIN

JA

Beatmen und 
Herzmassage

JA


